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Erneut starke September-Auktionen bei Kornfeld – zwei Weltrekorde 
 

Die diesjährigen Auktionen der Galerie Kornfeld fanden am 11. und 12. September statt. Die wichtigen, uns 
anvertrauten Kunstwerke ermöglichten ein solides Resultat: Insgesamt wurden an den beiden Auktionstagen 
gut CHF 80 Millionen umgesetzt. Insgesamt 15 Werke überschritten im Ergebnis die magische Grenze von CHF 1 
Million, über 100 Werke erzielten mehr als CHF 100'000. 
 

Mit zwei Sonderkatalogen wurde der langjährige Patron Eberhard W. Kornfeld speziell gewürdigt. Einige Werke 
seiner eindrücklichen Sammlung erzielten mehr als das Dreifache der Schätzung, etwa der wunderbare 
Kerzenständer «Candélabre navigateur» von Diego Giacometti, der ein Ergebnis von CHF 1'455'000 einbrachte. 
 

Mit grossem Erfolg wurde auch die Munch-Sammlung des deutschen Kunstsammlers Arnold Budczies in einer 
Sonderauktion angeboten. Viele der exquisiten Druckgraphiken aus dem Katalog «Edvard Munch – Meister der 
Druckgraphik» wurden zu sehr hohen Preisen verkauft. Der ikonische Holzschnitt «Kuss II» von 1897 erzielte mit 
einem Ergebnis von CHF 3'535'000 sogar einen neuen Auktionsrekord für eine Graphik von Munch. 
 

Einem internationalen Sammler war das grossformatige Porträt «Tabea» des Schweizer Fotorealisten Franz 
Gertsch einen neuen Weltrekordpreis für den Künstler wert. Das Ergebnis von CHF 5'365'000 entspricht 
praktisch der Verdoppelung des bisherigen Höchstpreises und zeigt die Wichtigkeit dieses Gemäldes im Werk 
des Künstlers eindrücklich auf. 
 

Das teuerste Los der Auktion wurde die stimmungsvolle Landschaft «Sur la falaise près de Fécamp» aus dem 
Jahr 1881 von Claude Monet, die einem internationalen Sammler fast CHF 6 Millionen wert war (CHF 5'940'000). 
 

Die grosse internationale Beteiligung an den beiden Auktionstagen zeigt, dass das Angebot auf Interesse stiess. 
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